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V

Vorwort

Am 16. August 2021 hat die deutsche Finanzaufsichtsbehörde BaFin ihr Rund-
schreiben 10/2021 (BA) – Mindestanforderungen an das Risikomanagement –
MaRisk (BA) bekanntgegeben. Die meisten ihrer Interpretationsbestimmungen
gelten schon ab dem 16. August 2021. Dieses schließt Änderungen, die lediglich
klarstellender Natur sind, mit ein. Nur für Vorschriften, die neue Anforderungen
schaffen und nicht klarstellender Natur sind, gewährt die BaFin eine Umsetzungs-
frist bis zum 31.Dezember 2021.

Mit der aktuellen MaRisk (BA) 10/2021 passt die BaFin ihre Aufsichtspraxis den
neuen internationalen und europäischen Vorgaben an:

Betrafen noch die Neuerungen der MaRisk (BA) 9/2017 vom 27.Oktober
2017 insbesondere die Bereiche Datenaggregation (AT 4.3.4 MaRisk (BA) und Risi-
koberichterstattung (BT 3 MaRisk), Risikokultur (AT 3, AT 4 MaRisk) und Aus-
lagerung iSd § 25b KWG (AT 9 MaRisk), so integriert die MaRisk (BA)/2020 – in
einem zeitlichen Abstand von knapp drei Jahren – die Leitlinien der EBA (Guidelines)
und hier die
– EBA Leitlinien zu Auslagerungen (Guidelines on Outsourcing GL/2019/02)

und die zum
– Management notleidender und gestundeter Risikopositionen (Guidelines on

the management of nonperforming and forborne exposures GL/2018/06) sowie
die

– EBA Leitlinien für das Management von IKT- und Sicherheitsrisiken (Guide-
lines on ICTand security risk management GL/2019/04)

in das deutsche Bank- bzw. das deutsche Bankaufsichtsrecht.
Die Sechste MaRisk-Novelle setzt damit die „Europäisierung“ deutscher Bank-

aufsichtbedingungen fort. Entsprechend fokussiert fallen auch die Neuerungen der
Sechsten MaRisk-Novelle, also der MaRisk (BA) 10/2021, aus.

Die Herausgeber konnten zahlreiche, renommierte und praxiserfahrene Autoren
aus den diversen Bereichen der Finanzdienstleistung, Banken, der Wissenschaft und
der Aufsichtsbehörden finden, die einem breiten Publikum Inhalte, aber auch spe-
zifische Frage- und Problemstellungen der aktuellen MaRisk (BA) 10/2021 praxis-
nah und prägnant nahebringen.

Die Konzeption der hier vorgelegten Kommentierung wendet sich vorrangig an
den Praktiker in Banken, Kreditinstituten und Aufsichtsbehörden. Sie will mit ih-
rem hohen wissenschaftlichen Anspruch, prägnant Auskunft über die in der Praxis
anfallenden Fragen geben und somit als ein schnell handhabbares ‚kompaktes‘ aktu-
elles und zuverlässiges Nachschlagewerk gelten. Hierzu will die vorgelegte Kom-
mentierung der MaRisk (BA) 10/2021 weder mit einer Überfülle komplexer
Informationen noch mit langatmigen Ausarbeitungen prahlen, sondern verwend-
bare Auslegungen der Inhalte der MaRisk und auch Handlungsanweisung liefern.
Die Struktur eines jeden Beitrages, ihre textliche Gestaltung und ein umfangreiches
Sachwortverzeichnis erleichtern die tägliche Arbeit im Umgang mit der MaRisk
(BA) 10/2021.

Alle Beiträge geben dabei die persönliche Auffassung ihrer jeweiligen Verfasser
wieder, die nicht unbedingt mit derjenigen der Institution oder Organisation über-
einstimmen muss, in der die Autoren beschäftigt sind.
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Die Herausgeber freuen sich, dem Anwender ein praxistaugliches Kompendium
der Bankenaufsicht zur Verfügung zu stellen, was ebenso Raum für wissenschaft-
liche Diskussionen wie für Ausblicke in eine zukünftige Bankenaufsicht gewährt.

Februar 2022 die Herausgeber
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